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Baltic Forest Line MS "Baltic Skipper" Schiffahrtsgesellschaft mbH & Co. KG.

Stade

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2013 bis zum 31.12.2013

Bilanz

AKTIVA

 

Gesamtjahr/Stand

Euro

Vorjahr

TEuro

A. Anlagevermögen 111.045,91 111,5

B. Umlaufvermögen   

I. Vorräte 42.120,63 35,5

II. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 132.788,80 71,9

III. Sonstige Vermögensgegenstände 13.468,53 13,5

IV. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 1.892,96 2,2

C. Rechnungsabgrenzungsposten 24.053,40 16,6

D. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 620.945,46 707,8

Summe Aktiva 946.315,69 959,0

Passiva   

 

Gesamtjahr/Stand

Euro

Vorjahr

TEuro

A. Eigenkapital   

I. Kommanditkapital 3.328.510,15 3.328,5

II. Kommanditkapital II 180.700,00 180,7

III. Kommanditkapital III 175.337,00 175,3

IV. Variable Kapitalkonten -4.305.492,61 -4.392,3

V. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 620.945,46 707,8

B. Rückstellungen 124.600,00 124,6

C. Verbindlichkeiten 821.715,69 834,4

Summe Passiva 946.315,69 959,0

Anhang

Der Anhang zum 31. Dezember 2013 wurde unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gem. §§ 264 ff., 284 ff. HGB aufgestellt.

Von den Erleichterungen für kleine Gesellschaften gem. § 288 i.V.m. § 267 Abs. 1 und § 264 a HGB wurde Gebrauch gemacht.

Im Anhang werden alle erforderlichen Erläuterungen zur Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung gemacht. Des weiteren wurden alle

nicht mit dem Vorjahr vergleichbaren Beträge sowie angepasste Vergleichszahlen des Vorjahres einzelner Posten in der Bilanz und der

Gewinn- und Verlustrechnung angegeben und erläutert. Außerdem werden alle Posten aufgegliedert, die in der Bilanz oder Gewinn-

und Verlustrechnung aus Gründen der Klarheit zusammengefasst wurden.

Die Bilanzierungsmethoden des Vorjahres wurden unverändert übernommen.

Die Bewertung erfolgte unter dem Aspekt der Fortführung des Betriebes (Going-Concern-Prinzip).

Die Vorräte wurden zu Einstandspreisen unter Berücksichtigung des Niederstwertprinzips bewertet.

Die Forderungen wurden zu Nominalwerten angesetzt. Fremdwährungsforderungen wurden mit dem Devisenkassamittelkurs

umgerechnet.

Die Rückstellungen für ungewisse Verbindlichkeiten wurden entsprechend den Grundsätzen vernünftiger kaufmännischer Beurteilung

in Höhe der voraussichtlichen Erfüllungsbeträge gebildet.

Die Verbindlichkeiten wurden mit den Erfüllungsbeträgen angesetzt. Fremdwährungsverbindlichkeiten wurden unter mit dem

Devisenkassamittelkurs zum Bilanzstichtag umgerechnet.

Die erforderlichen Angaben zur Entwicklung der Anschaffungskosten und der Abschreibungen sind im Erläuterungsteil des Abschlusses

dargestellt.

In 2013 bestanden Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von über 5 Jahren in Höhe von € 6.500,00.
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Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen bestanden zum Abschlussstichtag nicht.

Das seefahrende Personal (Arbeiter) wird bei Crewing-Gesellschaften beschäftigt.

Persönlich haftende Gesellschafterin der Gesellschaft ist die Baltic Forest Line GmbH, die keine Kapitaleinlage zu erbringen hat.

Geschäftsführer der persönlich haftenden Gesellschaft ist Herr Heinz Corleis. Sein ausgeübter Beruf ist die Besorgung der Geschäfte

der Gesellschaft.

 

Stade, den 04. März 2015

gez. Heinz Corleis, Geschäftsführer

Die Feststellung bzw. Billigung des Jahresabschlusses erfolgte am: 04.03.2015
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